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1 Zielsetzung und Ablauf der 
2. Leitbildkonferenz in Bad Godesberg 

1.1 Zielsetzung 

Die  Bundesstadt  Bonn  erstellt  aktuell  gemeinsam 

mit  Stadt‐  und  Regionalplanung  Dr.  Jansen  GmbH 

ein  Leitbild  für den  Stadtbezirk Bad Godesberg.  In 

diesem  partizipativen  Prozess werden  alle  interes‐

sierten  Bevölkerungs‐  und  Interessengruppen  um‐

fassend  beteiligt,  um  eine möglichst  breit und  ge‐

meinsam getragene Vision  für den Stadtbezirk Bad 

Godesberg zu entwickeln. 

Mit dem Leitbild soll der Stadtbezirk Bad Godesberg 

ein langfristig tragfähiges Profil erhalten, auf dessen 

Grundlage  die  Entwicklung  des  Stadtbezirks  zu‐

kunftsfähig  gestaltet wird. Die 2.  Leitbildkonferenz 

am Donnerstag, 12.  Juli 2018, markierte den  zwei‐

ten großen Schritt des Diskussionsprozesses. Nach‐

dem  es  das  Ziel  der  1.  Leitbildkonferenz war,  von 

den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die konkre‐

ten Handlungserfordernisse im Stadtbezirk zu erfah‐

ren, wurden  im  Laufe  der  2.  Leitbildkonferenz  ge‐

meinsam Ziele und Maßnahmen für die Umsetzung 

bis zum Jahr 2025 erarbeitet. 

Alle Bürgerinnen und Bürger hatten auf diese Weise 

die Möglichkeit,  die  neue  Entwicklungsperspektive 

für den Stadtbezirk mitzugestalten. Die Bundesstadt 

Bonn hat zur 2. Leitbildkonferenz mit Plakaten und 

Flyern,  die  in  insgesamt  sechs  Sprachen  übersetzt 

wurden,  in  die  Stadthalle  Bad  Godesberg  eingela‐

den. Etwa 250 Personen sind der Einladung gefolgt. 

 

1.2 Ablauf der Veranstaltung 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden gebe‐

ten  sich  in  Gruppen  à  acht  Personen  an  kleinen 

Gruppentischen zusammenzufinden. Guido Schlott‐

mann,  stellvertretender  Amtsleiter  des  Stadtpla‐

nungsamts  der  Bundesstadt  Bonn,  eröffnete  die 

Veranstaltung und bedankte sich bei den Besuche‐

rinnen  und  Besuchern  für  das  hohe  Interesse  am 

Leitbildprozess. 

Im Anschluss informierte Ursula Mölders, Stadt und 

Regionalplanung  Dr.  Jansen  GmbH,  alle  Anwesen‐

den über den aktuellen Stand des Leitbildprozesses. 

Sie erläuterte die Bedeutung des Leitbilds, das Ziele 

und Planungsvorgaben umfasst. Das Leitbild  ist  für 

alle Bewohnerinnen und Bewohner, Stadtteilakteu‐

rinnen und ‐akteure wie Vereine und Bürgerinitiati‐

ven  sowie  politische  Vertreterinnen  und  Vertreter 

bestimmt. Das Leitbild ist eine Vision der gewünsch‐

ten  Zukunft und Handlungsrahmen  für die Umset‐

zung von Maßnahmen für die nächsten ca. 20 Jahre. 

Darüber hinaus betonte Frau Mölders die Relevanz 

des Leitbilds. Das Leitbild soll von der Bezirksvertre‐

tung Bad Godesberg und vom Rat der Bundesstadt 

Bonn  beschlossen  und  bei  allen  politischen  Bera‐

tungen  und  Beschlüssen  berücksichtigt werden.  In 

diesem Zusammenhang wird es zu einer Selbstver‐

pflichtung  für  Verwaltung,  Politik  und  die  Öffent‐

lichkeit. Gleichzeitig ist das Leitbild Teil der gesamt‐

städtischen Planung. 

Daraufhin erläutert Ursula Mölders den bisherigen 

Ablauf des Leitbildprozesses mit allen Beteiligungs‐

schritten.  Dies  waren  eine  Onlinebefragung,  fünf 

Expertenworkshops  zu  unterschiedlichen  Themen 

und  zwei  Beteiligungsveranstaltungen  für  Kinder 

und  Jugendliche.  Alle  Ergebnisse  sind  in  den  Leit‐

bildentwurf eingeflossen, der bei der 2. Leitbildkon‐

ferenz vorgestellt wurde.  
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Weitere Anmerkungen  

Einige  Teilnehmende  äußerten  den Wunsch, mehr 

Stadtführungen  in Bad Godesberg anzubieten oder 

bereits bestehende Angebote  zu erweitern. Häufig 

wurde  in  diesem  Zusammenhang  auf  das  histori‐

sche Potenzial hingewiesen. Zudem  fehlt vielen ein 

Angebot an kostenlosen Aktionen. In welcher Form 

diese  umgesetzt  werden  könnten,  wurde  nicht 

erläutert. 
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3 Feedbackrunde

Nach  intensiven  Diskussionen  dankte  Oberbürger‐

meister  Sridharan  den  Godesbergerinnen  und 

Godesbergern  für  ihr  Engagement.  Im  Anschluss 

daran  hatten  einige  der  Teilnehmenden  die  Gele‐

genheit, eine kurze Rückmeldung und Einschätzung 

zur 2. Leitbildkonferenz zu geben.  

Es wurde  kritisiert,  dass  die  Stadtplaner  nicht  den 

Kern der Problematik in Bad Godesberg erfassen, da 

diese nur von  ihrem Büro aus und nicht am betref‐

fenden Standort arbeiten würden. Als ein wesentli‐

ches Problem in Bad Godesberg wurde der fehlende 

bezahlbare  Wohnraum  bezeichnet.  Eine  teilneh‐

mende  Person  betonte  darüber  hinaus,  dass  ein 

wesentliches  und  bislang  zu  wenig  beleuchtetes 

Problem die Abschottung wohlhabenderer Bevölke‐

rungsschichten  in  sogenannten  „Gated  Communi‐

ties“  (Anm.:  Wohnkomplex  mit  Zugangsbeschrän‐

kungen durch Mauern oder Zäune) sei. Zudem stör‐

ten einige Besucherinnen und Besucher die zu we‐

nig  konkreten  Formulierungen  auf  den  Abstim‐

mungsbogen.  Das  Format  der  2.  Leitbildkonferenz 

wurde vielfach positiv aufgenommen. Es ist wichtig, 

mit anderen Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch 

zu kommen und die Probleme aktiv zu kommunizie‐

ren  und  zu  diskutieren.  Die  Thematik,  dass  Bad 

Godesberg  ein  bekannter Gesundheitsstandort  ist, 

fehlte vielen Teilnehmenden bei den unterschiedli‐

chen  Leitbildthemen.  Allgemein  hätten  sich  einige 

häufiger  das  Ziel  gewünscht,  dass  Bad  Godesberg 

sich als Gesundheitsstandort versteht und etabliert.  

Abschließend  bedankte  sich  Guido  Schlottmann 

vom  Stadtplanungsamt  Bonn  bei  allen  Beteiligten 

und erläuterte den weiteren Ablauf des Leitbildpro‐

zesses. Er betonte erneut, dass es auch  in Zukunft 

auf die Bürgerinnen und Bürger von Bad Godesberg 

ankomme  und  es  wünschenswert  sei,  wenn  auch 

weiterhin  ein  hohes  Interesse  am  Leitbildprozess 

besteht. Mit  einem  kurzen Ausblick  in die  Zukunft 

und einem Hinweis auf die dritte und abschließende 

Leitbildkonferenz  Anfang  2019  wurde  die  2.  Leit‐

bildkonferenz beendet.  
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